
Wer etwas zu Zeichnen, zu Malen, zu Schreiben
oder zu Basteln hat:

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Bürgerinnen und Bürger, bitte
schickt bis zum 16. Januar 2004 Vorschläge zum Schließen
von Baulücken an die Architektenkammer Nordrhein-Westfalen.

Was benötigt wird ist die Kreativität – eine gute Portion Liebe
zur Stadt und zum städtischen Leben.

Was nicht gefragt ist, sind technische Zeichnungen und stati-
sche Berechnungen ... irgendetwas müssen die Architekten ja
auch noch zum Gelingen beitragen.

Wichtig ist nur, dass Sie Spaß haben und die Lücke, die Sie
sich für Ihre Ideen aussuchen, optimal für mehr Lebensqualität
in der Stadt genutzt wird!

Wer mitmacht, hat mehr von seiner Stadt!

Zollhof 1 . 40221 Düsseldorf . Telefon (0211) 4967-0 . Fax (0211) 496799
Email: info@aknw.de . Internet: www.aknw.de

Mit freundlicher Unterstützung von

StadtBauKultur ist eine Initiative der Landesregierung NRW in Kooperation mit 
der Architektenkammer, der Ingenieurkammer Bau, der Arbeitsgemeinschaft der
Kommunalen Spitzenverbände, der Vereinigung der Industrie- und Handelskammer,
den Verbänden der Bau- und Wohnungswirtschaft und Künstlerverbänden in NRW.
Die Initiative wird zentral vom Europäischen Haus der Stadtkultur e.V. begleitet.



IDEENWETTBEWERBE
„PRO STADT – CONTRA LÜCKE“ 
FÜR BÜRGERINNEN UND BÜRGER

1000 Baulücken in NRW
1001 Chance für unsere Stadt

Da können alle nur gewinnen!

Es gibt Lücken, die verschwinden nicht so einfach von selbst
wie die Zahnlücken unserer Kinder.

Manche bestehen schon seit Jahrzehnten: die Baulücken in
unseren Städten. Dafür gibt es die unterschiedlichsten Gründe.

Aber jetzt gibt es eine Initiative, die dafür sorgt, dass diese
Lücken wieder zuwachsen: Vielleicht mit Kindergärten oder
schönen Häusern. Vielleicht mit Kunst oder Kultur. Mit
Spielplätzen oder Parks. Oder mit Wohnraum für ältere
Menschen ... auf jeden Fall mit viel Phantasie!

Deshalb sind in allererster Linie alle diejenigen nach Ideen
gefragt, die vom Schließen der Baulücken am meisten profitie-
ren sollen: die Einwohner unserer Städte.

Die besten Vorschläge werden mit insgesamt 10.000,– E
ausgezeichnet. Der „Spatenstich“ für diesen Wettbewerb
ist der 1.Oktober 2003 mit einer großen Veranstaltung
in Düsseldorf!

1001 Chance für unsere Stadt
Mitmachen und 1001 ee gewinnen: www.1000-bauluecken.de

Eine Aktion der

Architektenkammer Nordrhein-Westfalen

und der Landesinitiative



Wo Sie 
Ihre Lücke finden:
Gleich fünf große Städte nehmen am Wettbewerb teil:
Aachen, Dortmund, Duisburg, Essen, Köln.
Eine davon ist bestimmt in Ihrer Nähe und lädt zu einem Städte-
Lücken-Bummel ein: Machen Sie mit der ganzen Familie einen
Ausflug dorthin – schauen Sie sich vorher im Internet unter
www.1000-bauluecken.de um.

Und dann an die Arbeit!

Es gibt keine interessantere und lohnendere Art von Bürgerbe-
teiligung und -Mitsprache, wenn es um die Zukunft der Lebens-
qualität in unseren Städten geht!

Wir drücken Ihnen die Daumen.

Aachen

Dortmund

Duisburg

Essen

Köln

Die Baulücken der Wettbewerbe finden Sie unter 
www.1000-bauluecken.de



Einsendeschluss
Die Beiträge reichen Sie bitte bis spätestens

16. Januar 2004

auf dem Postweg bei der

Zollhof 1, 40221 Düsseldorf

ein. Die fristgerechte Einsendung ergibt sich aus dem Post-
stempel bzw. einem entsprechenden Beleg.

Beurteilung der Beiträge
Die eingereichten Arbeiten werden durch eine Jury beurteilt.
Diese Jury besteht aus je einem Vertreter der Architektenkam-
mer Nordrhein-Westfalen, dem Ministerium für Städtebau und
Wohnen, Kultur und Sport des Landes NRW, der jeweiligen
Stadt, einem Architekten oder Stadtplaner, einem Künstler und
einem Bürger der jeweiligen Stadt sowie dem Eigentümer der
Baulücke.

Die Jury wird die eingereichten Beiträge insbesondere nach der
Originalität, der Qualität der Darstellung und dem Bezug zur
Umgebung beurteilen. Die Jury kann weitere Kriterien für die
Beurteilung festlegen. Die Entscheidungen der Jury sind end-
gültig. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Preise
Die Preisgelder betragen für jede Stadt bzw. Baulücke jeweils
folgende Beträge:

1. Preis 1001,– E

2. Preis 500,– E

3. Preis 300,– E

4. Preis 200,– E

5. – 15. Preis je 100,– E

Teilnahmebedingungen
Da Baulücken jeden betreffen, ist der Ideenwettbewerb offen für
alle Interessierten – Schüler und Studenten, Laien und Fachleute,
Künstler und Kreative. Jeder Teilnehmer bzw. jede Teilnehmerin
kann für jede der fünf Städte jeweils einen Beitrag einreichen.
Mitglieder des Vorstands und der Geschäftsstelle der Architek-
tenkammer Nordrhein-Westfalen sowie deren nächste Angehöri-
ge sind nicht teilnahmeberechtigt.

Zur Verfügung gestellte Unterlagen
Die Architektenkammer Nordrhein-Westfalen stellt für die fünf
Baulücken Fotografien zur Verfügung, aus denen auch die Nach-
barbebauung ersichtlich ist. Außerdem gibt es für jede der fünf
Wettbewerbs-Baulücken ein Foto, das als Grundlage für die Dar-
stellung der Idee verwendet werden kann. Darüber hinaus erhal-
ten alle Interessenten die Maße der Baulücke, ein Umgebungs-
foto und einen Stadtplan, auf dem die Lücke markiert ist. Allen
Interessenten geht ein Formular zu, auf dem Sie ihre persönli-
chen Daten sowie Ihre Teilnahmeerklärung abgeben können. Die
Fotografien und das Teilnahmeformular stehen im Internet unter
der Adresse www.1000-bauluecken.de als pdf-Dokument zum
download bereit. Die Unterlagen können auch bei der Architek-
tenkammer Nordrhein-Westfalen, Zollhof 1, 40221 Düsseldorf,
angefordert werden.

Einzureichende Unterlagen
Die Ideen und Gestaltungsvorschläge reichen Sie bitte auf Papier
im Format DIN A 3 (30/42 cm) ein. Um die abgegebenen
Arbeiten vergleichen zu können, dürfen je Stadt bzw. Baulücke
nicht mehr als zwei Blätter eingereicht werden. Das von der
Architektenkammer gestellte Foto der Baulücke kann verwendet
werden, muss aber nicht. Die Art und Technik der Darstellung
sind den Teilnehmerinnen und Teilnehmern freigestellt. Damit die
Anonymität des Verfahrens gewährleistet werden kann, geben
Sie bitte bei den eingereichten Arbeiten Ihren Namen und Ihre
Adresse nur auf der Rückseite an. Die Teilnahmeerklärung muss
den Arbeiten vollständig ausgefüllt beigefügt werden. Die einge-
reichten Unterlagen werden Eigentum der Architektenkammer
Nordrhein-Westfalen.


